
Grabesruh' & Totenstille
Der alte Kirchhof von St.Alban ist der letzte seiner Art in Basel und die Bühne für die-
sen melancholischen Stadtrundgang. 1872 wurde er aufgehoben und vergessen. Doch
bis heute erzählen seine Gräber von Tragödien und Vergänglichkeit.

Da ruhen zum Beispiel ein hilfsbereiter Ratsherr und ein gebrochener Architekt. Man liest
vom Schmerz einer Mutter. Man höre vom einstigen Amt des Kondolierers; von heute ver-
störenden Bräuchen und vom Grab einer verschwundenen Leiche.

Der Gang der Zeit hat diesen Friedhof übersehen, weshalb er alterte aber nie verschwand.
Noch heute kann er besucht werden. Im Schatten der ehemaligen Klosterkirche gibt die-
ser Rundgang zwischen Gräbern Einblicke zu Sterben und Tod im alten Basel.

Angaben zur Stadtführung mit dem Joggi
Dauer des Rundgangs: 75 Minuten
Start: unter dem Torbogen des St.Alban-Tors
Nächste Tramhaltestelle: St.Alban-Tor (Linie 3)
Schluss: Kirchhof St.Alban
Tarif: Fr. 24.- pro Person, bei weniger als 5 Personen pauschal Fr. 120.- / Banküber-
weisung vor Führung oder Bar gegen Quittung direkt nach Führung.
Maximal 25 Personen

Routenbeschreibung:
St.Alban-Tor - St-Alban-Vorstadt - St.Alban-Kirchrain - St.Alban-Kirchhof (keine Trep-
pen, rollstuhlgängig)

Besonderes:
Nicht für kleine Kinder geeignet. Es werden Themen wie Kindersterblichkeit, Toten-
bräuche und ähnliches angesprochen, was für Kinder erschreckend sein kann.

Fragen zur Führung unter info@grabmacherjoggi.ch oder Natel 079 699 48 08

Informationen online:

(www.grabmacherjoggi.ch)


